
Wir gratulieren!
Am 9. August 2023 konnten die Eheleute

Miriam und Heinrich Keller
auf 60 Ehejahre zurückblicken und damit das seltene 

Fest der diamantenen Hochzeit feiern.

Wir gratulieren den Jubilaren herzlich und wünschen 
beiden noch viele glückliche und gesunde Tage auf ihrem 

weiteren gemeinsamen Lebensweg.

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Wir gratulieren!
Am 10. August 2023 konnten die Eheleute

Heidi und Karl Heim
auf 50 Ehejahre zurückblicken und damit das seltene 

Fest der goldenen Hochzeit feiern.

Wir gratulieren den Jubilaren herzlich und wünschen 
beiden noch viele glückliche und gesunde Tage auf ihrem 

weiteren gemeinsamen Lebensweg.

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Wir gratulieren!

Am 12. August 2023 konnte

Martin Ebnöther
seinen 98. Geburtstag feiern.

Wir gratulieren herzlichst zum Geburtstag 
und wünschen viel Glück, Gesundheit und alles Gute 

fürs neue Lebensjahr.

Gemeinderat und Gemeindepersonal

GEMEINDE GLATTFELDEN

Ausschreibung Bauprojekt
Leurata Maroshi, Sunnhaldenstrasse 9a, 8192 Glattfelden
Nutzungsänderung Werkraum in Nagelstudio, Vers.-Nr. 2607, 
Kat.-Nr. 5736, Sunnhaldenstrasse 9a, 8192 Glattfelden (Wohn- 
zone A)

Eliane Stocker, Heusserstrasse 5, 8192 Glattfelden
Anbau Balkon und Einbau Balkontüre sowie ein Dachflächen- 
fenster, Vers.-Nr. 893, Kat.-Nr. 5528, Heusserstrasse 5, 
8192 Glattfelden (Wohnzone A)

Sicherheitszweckverband GlaStaWei, Aarütistrasse 3, 
8192 Glattfelden
Neubau Fahrzeugunterstand, Vers.-Nr. 115, Kat.-Nr. 7110, Nider-
mattstrasse 26, 8192 Glattfelden (Zone für öffentliche Bauten)

Dauer der Planauflage: 20 Tage

Rechtsbehelfe: Begehren um Zustellung von baurechtlichen 
Entscheiden sind innert 20 Tagen seit der Ausschreibung beim 
Gemeinderat schriftlich zu stellen. Wer das Begehren nicht innert 
Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab 
Zustellung des Entscheides (§§ 314-316 PBG).

Glattfelden, 17. August 2023� Abteilung Bau und Liegenschaften 
� Gemeinde Glattfelden

GEMEINDE GLATTFELDEN

Papiersammlung
Am Samstag, 26. August 2023, findet 
die Papiersammlung statt. Bitte stellen 
Sie das gebündelte Altpapier am Sams-
tag bis 8.30 Uhr zum Sammelplatz für 
die Kehrichtabfuhr.

Was wird bei der Papiersammlung mitgenommen?
Gut geschnürte Papierbündel mit Zeitungen, Prospekten, Zeit-
schriften, Couverts, Notiz- und Kopierpapier, Bücherseiten ohne 
Einband.

Was wird bei der Papiersammlung nicht mitgenommen?
Altpapier in Tragtaschen, Papiertragtaschen, Karton, Getränke- 
verpackungen, beschichtete Papiere, Einweggeschirr, übrige Ver-
packungen und Kehricht.

Glattfelden, 17. August 2023� Abteilung Infrastruktur/Werke 

GEMEINDE GLATTFELDEN

Sonderabfälle korrekt entsorgen
Das Sonderabfallmobil steht am

Samstag, 26. August 2023, 8.00 – 11.30 Uhr 
beim Werkhof Wisengrund, Aarütistrasse, 

zur Entsorgung bereit.

Privatpersonen und Kleingewerbe sind berechtigt, kostenlos bis 
20 kg Sonderabfall pro Abgeber und Jahr beim Sonderabfallmobil 
zu entsorgen. Grössere Mengen sind gebührenpflichtig.

Was wird beim Sonderabfallmobil entgegengenommen?

• Farbe, Lacke, Klebstoffe

• Lösungsmittel, Pinselreiniger, Verdünner, Brennsprit

• Säuren, Laugen, Entkalker, Abflussreiniger

• Medikamente, Chemikalien, Gifte, Javel-Wasser

• Spraydosen, Druckgaspatronen

• Quecksilber, -thermometer

• �Pflanzenschutzmittel, Holzschutzmittel, Schädlings- 
bekämpfungsmittel, Unkrautvertilger, Dünger

• Unbekanntes

Altöl, Speiseöl und Motorenöl nimmt das Sonderabfallmobil nicht 
an. Diese Stoffe können kostenlos bei der Gemeindesammelstelle 
Wisengrund abgegeben werden.

Wenn Sie Fragen zum Sonderabfallmobil haben, helfen Ihnen die 
Angaben unter www.sonderabfall.zh.ch weiter oder Sie wenden 
sich per Telefon an 056 201 70 80.

Glattfelden, 17. August 2023� Abteilung Infrastruktur/Werke
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GEMEINDE GLATTFELDEN

Vorübergehende Verkehrsanordnung
in Anwendung von Art. 3 Abs. 2 des Bundesgesetzes über den 
Strassenverkehr vom 19. Dezember 1958 und § 5 Abs. 2 lit. a der kanto- 
nalen Signalisationsverordnung vom 21. November 2001 und gemäss 
Ziff. III 9) Weiterdelegationsverfügung Nr. 2482 vom 12. Dezember 2022

Das Tiefbauamt verfügt:
I. Der Kreisel Chrüzstrass, Stadt Bülach, mit den entsprechenden 
Zu-/Ausfahrten (Schaffhauserstrasse Bülach, Weiacherstrasse Bülach, 
Zürcherstrasse Eglisau, Weiacherstrasse Glattfelden) ist infolge Auto-
bahnausbau Hardwald für den Fahrverkehr gesperrt (Signal 2.02 Einfahrt 
verboten). Der ganze Verkehrsumleitungsperimeter ist mit Höchstge- 
schwindigkeit 60 km/h (Signal 2.30) signalisiert. Der provisorische Kreisel 
ist mit Kein Vortritt (Signal 3.02) und Kreisverkehr (Signal 2.41.1) signali-
siert.

II. Dauer der Sperre: ab 25. 9. 2023 bis 27. 2. 2026 (Bauende)

III. Die Verkehrsumleitung erfolgt über provisorische Strassen, Gemein-
de- und Staatsstrassen.

Aus Richtung Bülach kommend nach Rorbas wird der Fahrverkehr ab der 
Schaffhauserstrasse Bülach (Ende Wald) via provisorischen Kreisel – pro-
visorischer Strasse entlang Waldgrenze Bülach – Marterlochstrasse Bü-
lach in die provisorische Kreuzung an der Weiacherstrasse Bülach und 
umgekehrt umgeleitet.

�Aus Richtung Bülach kommend nach Eglisau wird der Fahrverkehr ab der 
Schaffhauserstrasse Bülach (Ende Wald) via provisorischen Kreisel – pro-

visorischer Strasse entlang Waldgrenze Bülach – Marterlochstrasse Bü-
lach – provisorische Kreuzung Marterloch-/Weiacherstrasse Bülach – 
Weiacherstrasse Bülach – provisorische Strasse über Ackerland – 
Zürcherstrasse Glattfelden – provisorische Kreuzung Zürcherstrasse/ 
Nadelbändliweg Glattfelden in die Zürcherstrasse Eglisau und umgekehrt 
umgeleitet.

Aus Richtung Bülach kommend nach Glattfelden wird der Fahrverkehr 
ab der Schaffhauserstrasse Bülach (Ende Wald) via provisorischen Krei-
sel – provisorischer Strasse entlang Waldgrenze Bülach – Marterloch-
strasse Bülach – provisorische Kreuzung Marterloch-/Weiacherstrasse 
Bülach – Weiacherstrasse Bülach – provisorische Strasse über Ackerland 
– Zürcherstrasse Glattfelden – provisorische Kreuzung Zürcherstrasse/
Nadelbändliweg Glattfelden – Nadelbändliweg Glattfelden in die Wei- 
acherstrasse Glattfelden und umgekehrt umgeleitet.

Aus Richtung Rorbas kommend nach Eglisau wird der Fahrverkehr ab 
der Weiacherstrasse Bülach via provisorische Kreuzung Marterloch-Weia-
cherstrasse Bülach – Weiacherstrasse Bülach – provisorische Strasse 
über Ackerland – Zürcherstrasse Glattfelden – provisorische Kreuzung 
Zürcherstrasse/Nadelbändliweg Glattfelden in die Zürcherstrasse Eglisau 
und umgekehrt umgeleitet.

Aus Richtung Eglisau kommend nach Glattfelden wird der Fahrverkehr 
ab der Zürcherstrasse Eglisau via provisorische Kreuzung Zürcher- 
strasse/Nadelbändliweg Glattfelden – Nadelbändliweg Glattfelden in die 
Weiacherstrasse Glattfelden und umgekehrt umgeleitet.

IV. Die Signalisation der Strassensperre und der Verkehrsumleitung 
erfolgt durch den Betriebsleiter.

V. Die Missachtung der Signalisation wird als Übertretung von Art. 27 
Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 19. Dezember 1958 über den Strassen-
verkehr gestützt auf dessen Art. 90 bestraft.

VI. Die Verkehrsbeschränkung wird im Amtsblatt des Kantons Zürich, auf 
der Homepage der Stadt Bülach, im Mitteilungsblatt «Der Glattfelder» 
sowie in der Zeitung «Zürcher Unterländer» bekanntgegeben.

VII. Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen, von der Veröffentli-
chung an gerechnet, bei der Baudirektion Kanton Zürich, Walcheplatz 2, 
8090 Zürich, Rekurs erhoben werden. Die Rekursschrift muss einen 
Antrag und dessen Begründung enthalten. Die angerufenen Beweismittel 
sind genau zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen.

VIII. 
Mitteilung an:
�– �Betriebsleiter Unterhaltsbezirk 2, Antonio Delle Donne zum Vollzug 

der Signalisation
– Projektleiter Projektieren und Realisieren, Stefan Schmon
– �Örtliche Bauleitung, Ingenieurbüro F. Preisig AG, Andreas Schurter 

und Martin Bänninger
– Stadtrat Bülach
– Gemeinderat Eglisau
– Gemeinderat Glattfelden
– Kantonspolizei Zürich, VtA
– Strassenverkehrsamt des Kantons Zürich
– PostAuto Schweiz AG, Zürich
– Spital Bülach
– Stützpunktfeuerwehr Bülach
– Feuerwehr Eglisau – Hüntwangen – Wasterkingen
– Feuerwehr GlaStaWei
– �Schutz & Rettung Zürich, ELZ Zürich – Flughafen Schweizerische 

Post, Kundendienst
– Kommunikation Baudirektion Kanton Zürich

David Amrein
Leiter Strassenregion

Eine Übersicht aller kantonalen Strassenbaustellen finden Sie 
unter www.zh.ch/strassenbaustellen
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Verhandlungsbericht des Gemeinderats
Sitzungen vom 19. Juni, 3. Juli 
und 17. Juli
Gemeindepersonal
Michela Franzé, Abteilung Soziales, 
wird die Gemeinde Glattfelden per 
31. August 2023 verlassen, um sich 
einer neuen Herausforderung zu 
stellen. Für die geleistete Arbeit in 
den vergangenen rund 5 Jahren wird 
ihr herzlich gedankt.

Am 1. August 2023 hat Laura Al-Ha-
labi ihre Stelle als Sachbearbeiterin 
Asylwesen und Soziales in der Abtei-
lung Soziales angetreten. Sie bringt 
Erfahrung im Asyl- und Sozialbe-
reich mit und übernimmt Arbeiten 
von der bisher befristeten Stelle im 
Asylwesen sowie Arbeiten im Be-
reich Soziales. Wir wünschen ihr ei-
nen guten Start und viel Befriedi-
gung in der neuen Tätigkeit.

Am 1. August 2023 hat Alessandro 
Frione seine Stelle als Mitarbeiter 
Infrastruktur angetreten. Wir wün-
schen ihm einen guten Start und viel 
Befriedigung in der neuen Tätigkeit. 
Er wird hautsächlich die Arbeiten 
von Faris Sopjani übernehmen, wel-
cher die Gemeinde Glattfelden per 
31. Juli 2023 verlassen hat, um sich 
einer neuen Herausforderung zu 
stellen.

Arbeits- und Öffnungszeiten über 
den Jahreswechsel 2023/24
Gleich wie die Kantonsverwaltung 
wird auch die Gemeindeverwaltung 
Glattfelden wiederum von 23. De-
zember 2023 bis und mit 2. Januar 
2024 geschlossen sein. Der Ausgleich 
der ausfallenden Stunden erfolgt bis 
auf zwei Tage (Vereinbarkeit Familie 
und Arbeit) durch den Bezug von 
Ferien oder eine dem Beschäfti-
gungsgrad entsprechende Kürzung 
des Arbeitszeitsaldos. Für Todes-
fälle wird ein Pikettdienst eingerich-
tet. Die Abfallsammelstelle ist an 
ordentlichen Werktagen zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten geöffnet.

Revisionsbericht KVG-Revision 
2023
Gestützt auf das Gemeindegesetz 
und die Verordnung EG KVG hat die 
Gemeinde die Abrechnung über die 
ausgerichteten Prämienverbilligun-
gen an Personen, die Ergänzungs-
leistungen und Beihilfen zur AHV/IV 
beziehen, sowie über die ausgerich-
teten Prämienverbilligungen an Per-
sonen, die wirtschaftliche Hilfe be-
ziehen, durch eine anerkannte Re
visionsstelle prüfen zu lassen. Der 

Bericht vom 12. Juni 2023 der Baum-
gartner & Wüst GmbH über die glei-
chentags durchgeführte KVG-Revi-
sion wird zustimmend zur Kenntnis 
genommen. Die Hinweise und klei-
neren Korrekturen für die Abrech-
nung des Guthabens über den Bun-
des- bzw. Staatsbeitrag wurden ent-
gegengenommen und umgesetzt. 
Dem Bericht kann entnommen wer-
den, dass die involvierten Abteilun-
gen sehr gute Arbeit leisten, wofür 
sich der Gemeinderat bestens be-
dankt. 

Überprüfung und Aktualisierung 
des Inventars schutzwürdiger 
Ortsbilder
Die Baudirektion hat den Gemeinde-
rat eingeladen, zu einem Entwurf 
des aktualisierten Ortsbildinventars 
(Inventar der schutzwürdigen Orts-
bilder von überkommunaler Bedeu-
tung) Stellung zu nehmen. Von die-
ser Möglichkeit hat der Gemeinde-
rat mit Beschluss vom 19. Juni Ge-
brauch gemacht und bei einzelnen 
Punkten sein Unverständnis oder 
seine Zustimmung kundgetan. Der 
Gemeinderat lädt zudem zu einem 
Ortsplanergespräch ein, wo auch 
das Projektteam der Teilrevision der 
Bau- und Zonenordnung seine Erläu-
terungen einbringen kann.

Schwimmbad Wisengrund –
Beschaffung Sonnenschirme
Für die Beschattung der Sitzplätze 
im Schwimmbad Wisengrund hat 
der Gemeinderat der Beschaffung 
von fünf grossen, stabilen Sonnen-
schirmen zugestimmt und für die 
Schirme mit Montage einen Kredit 
im Umfang von Fr. 17 645.55 zulasten 
der Erfolgsrechnung 2023 freigege-
ben. 

Kaufvertrag Waldparzelle
Kat. 2393
Der Gemeinderat genehmigt einen 
Kaufvertrag zum Erwerb der Wald-
parzelle Kat. 2393 mit 5677 m2 Wald. 
Die umliegenden Waldstücke sind 
bereits im Eigentum der Politischen 
Gemeinde. Für den Erwerb wird der 
vereinbarte Kaufpreis von Fr. 6355.00 
als Ausgabe bewilligt.

Erneuerung und Anpassung
Leistungsvereinbarung Palliative 
Care
Die Leistungsvereinbarung aus dem 
Jahr 2019 mit Palliaviva, welche als 
Verband spezialisierte Palliati-
ve-Care-Leistungen für die Ge-

meinde erbringt, wurde erneuert 
und an die neusten Gegebenheiten 
angepasst. Inhaltlich gab es Anpas-
sungen bezüglich Verfügbarkeit der 
Leistungen und der Leistungsauf-
nahme  
via Spitex Region Bülach. Zudem 
wurden die Zusammenarbeit mit 
Grundversorgern definiert und die 
Kostenbeiträge, Abrechnungsmodi 
und Kostendächer festgelegt. Die 
neue Leistungsvereinbarung trat 
rückwirkend per 1. Mai 2023 in Kraft.

Neubau «Einfaches Wohnen» 
(Flüchtlingsunterkunft)
Der Gemeinderat hat das Projekt mit 
Rückzug und Aufhebung des bewil-
ligten Baukredits (Fr. 74 125 400.00) 
und Antrag auf Bewilligung eines be-
reinigten Baukredits (Fr. 5 270 000.00) 
zuhanden der Urnenabstimmung 
verabschiedet. Das Geschäft wird vor-
gängig an der ausserordentlichen 
Gemeindeversammlung vom 22. Au-
gust 2023 vorberaten und soll dann 
im Herbst zur Abstimmung gelan-
gen. Weitere Infos können dem Be-
leuchtenden Bericht zur Gemeinde-
versammlung entnommen werden.

Alters- und Pflegeheim Eichhölzli
Für den notwendigen Ersatz des Boi-
lers im Alters- und Pflegeheim Eich-
hölzli hat der Gemeinderat einen 
Kredit im Umfang von Fr. 57 940.00 
bewilligt und die Arbeiten der be-
reits involvierten Hans Spillmann 
AG vergeben. Der Ersatz war nötig, 
da der bestehende Boiler zu wenig 
Heizleistung zur Warmwasseraufbe-
reitung aufwies. 

Im Weiteren hat der Gemeinderat 
die Vergütungsansätze für Pikett
bereitschaftsdienst beim Pflegeper-
sonal im Alters- und Pflegeheim 
aufgrund der aktuellen Kostenent-
wicklung und in Anbetracht des 
spürbaren Mangels an Pflegefach-
kräften erhöht und damit an die 
heutigen Gegebenheiten angepasst. 
Die kantonalen Vorgaben für das 
Leisten von Piketteinsätzen werden 
weiterhin unverändert angewendet.

Reglement über das Stationieren 
von Schiffen und über die Benüt-
zung der Stationierungsanlage 
der Gemeinde Glattfelden
Im Rahmen des geplanten Neubaus 
der Stationierungsanlage Rheinsfel-
den hat der Gemeinderat das neue 
Reglement genehmigt. Es wird nach 
Erhalt der kantonalen Konzession 
veröffentlicht und gestützt darauf 

werden die neuen Mietverträge aus-
gestellt werden. Die massgebenden 
Änderungen wurden anlässlich ei-
ner Informationsveranstaltung für 
bestehende Bootsplatzmietende 
kommuniziert.

Umsetzung Tempo-30-Zonen
Die technischen Grundlagen zur 
Umsetzung der geplanten Tem-
po-30-Zonen wurde zusammen mit 
einem Massnahmenplan vom Ge-
meinderat verabschiedet und der 
verkehrstechnischen Abteilung der 
Kantonspolizei Zürich zur Vorprü-
fung eingereicht. Nach der Vorprü-
fung wird das angestossene Verfah-
ren zur Umsetzung gemäss Strassen-
gesetz mit Mitwirkung der Bevölke-
rung fortgeführt.

Reglement über die Video
überwachung des öffentlichen
Grundes
Das Reglement über die Videoüber-
wachung des öffentlichen Grundes 
der Gemeinde Glattfelden wurde 
vom Gemeinderat zuhanden der Ge-
meindeversammlung vom 22. Au-
gust 2023 verabschiedet. Das Regle-
ment soll die rechtliche Grundlage 
schaffen, um an neuralgischen Punk-
ten mit Videoüberwachung präven-
tiv den Problemen von Littering und 
Sachbeschädigung entgegenzuwir-
ken. Weitere Infos können dem Be-
leuchtenden Bericht zur Gemeinde-
versammlung entnommen werden.

Überarbeitung Liegenschaften-
strategie
Der Gemeinderat hat am 12. Juli 2021 
die «Liegenschaftenstrategie Stand 
30. Juni 2021» als Bewirtschaftungs-
stossrichtung mit laufendem Anpas-
sungsbedarf abgenommen. Mit Be-
schluss vom 17. Juli 2023 wurde die 
Strategie bzw. Bewirtschaftungs-
stossrichtung zuhanden der Abtei-
lung Bau und Liegenschaften aktua-
lisiert und vom Gemeinderat neu 
genehmigt. Die Abteilung Bau und 
Liegenschaften wurde mit der Um-
setzung beauftragt.

Fortsetzung auf Seite 9
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Steinistrasse – Neubau
Mischabwasserleitung
Das Bauprojekt «Steinistrasse, Neu­
bau Mischwasserleitung» vom 6. Juli 
2023 wurde bewilligt und zur Aus­
führung freigegeben. Für das Pro­
jekt wurde ein Kredit im Umfang 
von Fr. 130 000.00 als neue Ausgabe 
freigegeben. Der Kredit ist sepa­
rat vom Strassenbauprojekt Steini­
strasse abzurechnen. Die Arbeiten 
wurden der Kern Strassenbau AG 
vergeben. Mit der Umsetzung kön­
nen die private und öffentliche Ka­
nalisation im entsprechenden Be­
reich entflochten und zukünftige 
Anschlüsse an die öffentliche Kanali­
sation einfacher umgesetzt werden.

Behindertengerechter Umbau 
von Postauto-Haltestellen
Sämtliche ÖV-Haltestellen der Ge­
meinde müssen in nächster Zeit den 
besonderen Bedürfnissen von Rei­
senden mit Einschränkungen an­
gepasst werden. Im Rahmen der 
Umsetzung dieser Vorgaben in der 
Gemeinde Glattfelden wurden die 
Arbeiten für das Bauprojekt «Post­
auto-Haltestellen Stationsweg (Be­
hindertengerechter Umbau)» nach 
durchgeführter Baumeistersubmis­
sion zum Preis von Fr. 113 923.65 an 
die Hüppi AG, Bülach vergeben. Der 
ursprüngliche Kredit vom 17. April 
2023 wurde aufgrund zusätzlicher 
Ingenieurleistungen und weiterer 

Arbeiten um Fr. 50 000.00 auf 
Fr. 182 000.00 erhöht. 

Verein Tagesfamilien Glattfel-
den – Erhöhung Elternbeiträge 
und Stundenlohn
Gestützt auf die Leistungsvereinba­
rung mit dem Verein Tagesfamilien 
Glattfelden hat der Gemeinderat ei­
ner Erhöhung der Elternbeiträge zu­
gestimmt. Gleichzeitig wurde der 
Erhöhung des Stundenlohns für Ta­
geseltern bedingt durch die Kosten­
entwicklung und Teuerung zuge­
stimmt.

Baubewilligungen
•  Martin und Karin Berger, Strick­
strasse 19, 8192 Glattfelden
Neubau Photovoltaikanlage an der 
Strickstrasse 19 in Glattfelden
•  Josef Specogna, Brunngasse 6, 
8180 Bülach
Umbau Wohnhaus mit Balkonerwei­
terung am Gartenweg 8 in Glattfel­
den
•  Chrischona Gemeinde Glattfel­
den, Emmerstrasse 2, 8192 Glattfel­
den
Einbau Türe als Gartenzugang mit 
Podest, Handlauf und Sitzplatz an 
der Emmerstrasse 2 in Glattfelden
•  Gabriela und Thomas Paulin, 
Steigweg 2, 8192 Glattfelden

Umbau Garagentor am Steigweg 2 in 
Glattfelden
•  Sin Immobilien AG, Nägelihof 3, 
8001 Zürich
Ausbau Dachgeschoss und Einbau 
von zwei Dachflächenfenstern an 
der Kreuzhaldenstrasse 5 in Glattfel­
den
•  Politische Gemeinde Glattfelden, 
c/o Schulpflege, Dorfstrasse 61, 8192 
Glattfelden
Aufstellen eines Containerproviso­
riums bei der Schulstrasse 10 in 
Glattfelden
•  Lehmann Riverside AG, Spinnerei 
Lettenstrasse 2, 8192 Zweidlen
Mieterausbau im 3. Obergeschoss 
mit Lager, Saal und Foyer an der 
Spinnerei Lettenstrasse 2 in Zweid­
len
•  Politische Gemeinde Glattfelden, 
Dorfstrasse 74, 8192 Glattfelden
Dachsanierung im Ökonomieteil an 
der Dorfstrasse 105 in Glattfelden
•  Elbasan und Sinan Maroshi, Webe­
reistrasse 12, 8192 Glattfelden
Neubau Stützmauer und Sicht­
schutz (bereits erstellt) an der Webe­
reistrasse 12 in Glattfelden
•  Jürg und Caroline Ledermann, 
Mühlestrasse 9, 8192 Glattfelden
Erweiterung Parkplatz mit Rasengit­
tersteinen an der Mühlestrasse 9 in 
Glattfelden

Fortsetzung von Seite 8
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«Warehuus-Blues»

So hiess der Song der Berner Band 
Rumpelstilz, welcher im Sommer 
1973 als Single mit einer Auflage von 
2000 Stück veröffentlicht wurde. 
Speziell daran ist, dass es die erste 
Platte war, die Rock mit Schweizer 
Mundart verband. Daran erinnert 
wurde ich von der Aargauer Zeitung 
in ihrer Ausgabe vom 5. August. Polo 
Hofer (1945–2017) als Rumpel­
stilz-Frontmann hatte damals den 
Song von Bob Dylan adaptiert und 
dazu einen konsumkritischen Text 
verfasst. Dass die Melodie gestohlen 
war, hatte lange niemand bemerkt. 
Die Platte fand in den Medien gute 
Beachtung, verkaufte sich hinge­
gen nur mässig, ist aber aus obge­
nannten Gründen ein Meilenstein 
in der Schweizer Pop- und Rockge­
schichte.

Aber: Dieser Wechsel vom anschei­
nend unverzichtbaren Englisch in 
der Rockmusik zum Schweizer­
deutsch war damals ein Riesending. 
Ich erinnere mich noch genau an 
meine «Sternstunde». Es war Mitte 
der 1970er-Jahre. Vom WK in Thun 
gings in den Wochenendurlaub. Ich 
durfte mit meinen Berner Kollegen 
im offenen Sportwagen nach Bern 
mitfahren, um dort von besseren 
Zugverbindungen in die Ostschweiz 
zu profitieren. Es war herrliches Wet­
ter, die Stimmung entsprechend 
ausgelassen. Es fehlte nur noch die 
Musik, also stellte einer das Autora­
dio an – und Polo mit den Rumpel­
stilz fragte: «Bini gopfridstutz en Ki­
osk, oder bini öppe e Bank?» Ich war 
wie elektrisiert, wollte wissen, wer 
singt, wer die fetzige Musik macht. 
«Das ist der Polo mit den Rumpel­
stilz. Kennst du die nicht?», war die 
Reaktion meiner Kollegen.

Auch wenn andere bei der Geburts­
stunde des Mundartrock ihre Hände 
mit im Spiel hatten (z. B. Toni Vescoli: 
«Scho rot», Die Minstrels: «Grüezi 
wohl Frau Stirnimaa»), so darf doch 
festgehalten werden, dass keine 
Band dessen Anfänge so stark präg­
ten wie Rumpelstilz. Und nicht nur 
der «Kiosk» ist längst auch im Sing­
buch der Schule zu finden.
� Christian Ulrich

PARTEIMITTEILUNG: ASYL UND SOZIALHILFE – EINE FINANZIELLE ZEITBOMBE FÜR GEMEINDEN

Es gibt nichts Einfacheres, als fremdes 
Geld auszugeben
Im Jahr 2023 (Stand: Juni 2023) 
lag die Anerkennungsquote 
bei Asylgesuchen, also der 
Anteil der Asylgewährungen, 
bei 23,8%. Rechnet man aber 
die «vorläufig Aufgenomme­
nen» (abgelehnte Asylgesu­
che!) hinzu, sind es schon 
56,4% (Schutzquote).

So oder so, am Schluss landen die al­
lermeisten Asylbewerber in der So­
zialhilfe ihrer Wohngemeinde mit 
der Konsequenz, dass mittlerweile 
über die Hälfte aller Sozialhilfebezü­
ger Ausländer sind und viele von ih­

nen wohl ein Leben lang Sozialhilfe 
beziehen werden.

Da der Bund für die Kosten des 
Asyl- und Flüchtlingsbereichs ledig­
lich während 5 respektive 7 Jahren 
finanziell aufkommt, bedeuten 
diese Zunahmen für die Gemeinden 
langfristig höhere Ausgaben in So­
zialhilfe und Asyl, die dann zum 
Beispiel bei der Bildung (Stichwort: 
Schulraumplanung) oder dem Un­
terhalt und Ausbau der Infrastruk­
tur (Stichwort: Investitionsplanung) 
fehlen.

Unser Sozialsystem ist aber nicht 
für Personen geschaffen worden, die 
nie Steuern und Abgaben bezahlt 
haben, und ohne eine Änderung der 

Bundes- und Kantonalpolitik wer­
den die Asyl- und Sozialhilfekosten 
zur (weiteren) Überschuldung vieler 
Gemeinden führen.

Mir ist klar, dass Linke völlig frei 
sind im Verteilen fremden Geldes. Es 
gibt ja auch nichts Einfacheres als 
das, wie alt Bundesrat Ueli Maurer 
(SVP) in seiner Abschiedsrede richtig 
gesagt hat. Aber gerade deshalb 
braucht es (wenigstens) eine starke 
Kraft, die sich dagegen auflehnt, 
dass immer noch mehr Geld in das 
Asylwesen und den Sozialstaat ge­
pumpt wird, ohne dass man sich 
überlegt, woher das Geld kommt, 
nämlich von uns Steuerzahlern.
� Andreas Keiser, SVP Glattfelden
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